
Energiespar-Tipp: Bessere Förderkonditionen der Ener-
gieberatung im Mittelstand

Der DEHOGA bietet Hoteliers und Gastronomen mit der DEHO-

GA Energieberatung die Möglichkeit, Energiesparpotentialen 

auf die Schliche zu kommen. Die Beratung durch unsere geprüf-

ten Experten umfasst eine Analyse der Haus- und Anlagentechnik 

vor Ort. Am Ende erhalten die Unternehmen einen detaillierten 

Bericht über den Ist-Zustand und einen Katalog an Maßnahmen 

mit Angaben zu Investitionen und Kosteneinsparungen. Nach der 

Beratung ist eine Umsetzungsbegleitung möglich.

Die DEHOGA Energieberatung knüpft an das Förderprogramm 

„Energieberatung im Mittelstand“ des BAFA an und wird mit 80% 

der Beratungskosten gefördert. Dabei gelten folgende Höchstsätze:

 Unternehmen mit mehr als 10 T € Energiekosten erhalten maxi-

mal 8.000 € Zuschuss

 Unternehmen mit weniger als 10 T € Energiekosten erhalten ma-

ximal 1.200 € Zuschuss

Bislang war der administrative Aufwand ein großes Hindernis für die 

Beratung, zum Dezember 2015 haben sich die Bedingungen stark 

verbessert. Bei der elektronischen Beantragung ist kein Auszug 

aus dem Handelsregister mehr erforderlich, kann allerdings im 

Nachhinein von der BAFA gefordert werden. Außerdem mussten 

Hoteliers und Gastronomen die Beratung bisher  zunächst komplett 

selbst bezahlen und erhielten erst im Nachgang den Zuschuss. Jetzt 

haben die DEHOGA Energieberater die Möglichkeit, in Vorleistung 

zu gehen.

Weitere Tipps und detaillierte Infos zum Energiesparen:

www.energiekampagne-gastgewerbe

Machen Sie eine Energieberatung, es lohnt sich! 
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